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Eine neue Saison hat wieder
begonnen und mit dem Start startet
auch der neue Anstoss wieder.

In dieser Ausgabe blicken wir noch
einmal auf die Ferienspiele 2022
zurück. Die TSG Dissen
Fußballabteilung nahm wieder mit
dem alt bewerten Street-Soccer
Turnier daran teil. Lian Petzold konnte
sich am Schluss bei diesem Turnier
durchsetzen.

Auch auf eine außerordentliche Aktion
aus dem Sommer möchten wir noch
einmal kurz eingehen. Brunhilde Streit
konnte mit unserem Vorsitzenden
Franz Pepinghege einen Rundflug über
Dissen machen.

In der Rubrik: Wer erinnert sich noch,
blicken wir noch einmal auf die
Einweihung der Sportfreianlage nach
dem 2 Teil des Masterplanes
Sportfreianlage Dissen zurück. Diese
Einweihung war sicherlich ein großer
TSG Moment. Von diesen gibt es viele,
auch von vielen einzelnen Personen.
Dieses möchten wir zum Anlass
nehmen, auf diese Momente einmal
zu schauen. Deshalb fragen wir in
einer neuen Rubrik: Was war Dein TSG
Moment …?

Zum Schluss haben wir einen interes-
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santen Artikel zum Thema Ehrenamt
in dieser Ausgabe. Das Ehrenamt eine
wichtige Tätigkeit ohne diese vieles
nicht möglich wäre.

Ab dieser Saison ist es wieder möglich,
ab dem 4 Lebensjahr dem
Fußballsport bei uns nachzugehen.
Dafür wird ein abgewandeltes Training
angeboten.
Von der G- bis zur A-Jugend können in
diesem Jahr wieder Jugend-
Mannschaften gestellt werden. Auch
in dieser Saison starten wir wieder mit
dem TUS Hilter ab der D- bis zur A-
Jugend in einer Spielgemeinschaft. Bei
den Herren stellen wir wieder zwei
Mannschaften. Auch eine
Damenmannschaft gibt es. Allerdings
nimmt diese aktuell nicht am
Spielbetrieb teil.
Das wir wieder viele Mannschaften
stellen können in diesem Jahr, ist nur
möglich, weil wir einige Jugendtrainer
neu finden und begeistern konnten.
Wir werden auch weiterhin
Jugendtrainer benötigen um vielen
Kindern und Jugendlichen den
Fußballsport in Dissen zu ermöglichen.
Wer sich also jetzt angesprochen
fühlt, der kann sich gerne beim
Abteilungsleiter der Fußballabteilung
melden Kenan Tuncbilek.

Nun aber viel Spaß am lesen dieser
Ausgabe!

Mit sportlichem Gruß
Ralf Niebrügge
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Eine lange Corona-Pause fand auch für
die Ferienspiele statt und damit auch
für schon fast ein traditionelles Street
Soccer-Turnier. 21 Teilnehmer
konnten in dieser Neuauflage auf der
Sportfreianlage begrüßt werden.
Schon fast zur Tradition ist das Street
Soccer-Turnier der TSG Dissen bei den
Ferienspielen geworden. Auch in
diesem Jahr gab es noch eine große
Resonanz für dieses Ferienspiel
Highlight. Bei sonnigem Wetter gab es
nicht nur tollen Fußball. Der Modus
des Turnieres hat sich auch in diesem
Jahr nicht geändert. Jeder einzelne
Spieler erspielt Punkte für sich selber.
Allerdings in immer wieder neu
zusammengesetzten Teams gegen
einander. Gewinnt eine Mannschaft

Lian Petzold setzt 
sich durch!

Street-Soccer Turnier 2022

gibt es dem entsprechend Punkte für
den Sieg und die geschossenen Toren
werden dem Sieger entsprechend
dazu gezählt. So setzen sich dann die
erspielten Gesamtpunkte zusammen.
Nach knapp 2 ½ Stunden ging das
Turnier zu Ende. Zum Schluss konnte
sich Lian Petzold mit 106 erspielten
Punkten nach knapp 2 ½ Stunden
durchsetzen. Den zweiten Platz
belegte Lennard Wenker knapp
dahinter mit 96 Punkten. Der dritte
Platz ging an Silian Meckfessel mit 86
Punkten.
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Allen Teilnehmern hat es wieder sehr
viel Spaß gemacht und die
Fußballabteilung der TSG Dissen wird
auch die kommenden Ferienspiele
wieder unterstützen. Ob es dann eine
weitere Auflage des Street Soccer-
Turnieres geben ist sehr
wahrscheinlich.

Von links nach rechts: Lennard 
Wenker, Lian Petzold und Silian
Meckfessel

Mit Sport kann man schon 
einmal in die Luft gehen!

Die Sportabzeichen Gruppe der TSG
Dissen hatte in diesem Jahr ein ganz
besonderes Fest zu feiern. Brunhilde
Streit wurde 90 Jahre alt.
Sie ist die älteste Teilnehmerin der
Gruppe und nach wie vor sportlich

aktiv. In diesem Jahr legt sie ihr 57.
Sportabzeichen ab. Auf der
Sportfreianlage in Dissen steht sie
mittwochs um 19.00 Uhr immer noch
als Prüferin zur Verfügung und leitet
bei Bedarf auch das Aufwärmtraining

Bericht & Fotos: Brigitte Senitsch
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an.

Zu ihrem runden Geburtstag bekam
sie ein ganz besonderes Geschenk von
Franz Pepinghege, dem Leiter der
Gruppe. Mit ihm als Pilot stieg sie am
6. Juli in Oerlinghausen in ein kleines
Sportflugzeug und flog nach Dissen,
um sich ihre Heimat von oben
anzusehen.
Bei schönstem Wetter standen 
Mitglieder der Sportabzeichen Gruppe 
mit Plakaten und weißen Tüchern auf 
dem Sportplatz bereit, um den beiden 
zuzuwinken.
Nach einigen Runden über Dissen ging 
es wieder nach Oerlinghausen zurück.
Abends beim Training auf dem 
Sportplatz erzählte sie begeistert von 
ihrem Ausflug:
„Mit Sport kann man auch schon mal 
in die Luft gehen!“

Die wachsende
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Jan Ruge und Team

Osnabrücker Str. 3

49176 Hilter am Teutoburger Wald

www.jan-ruge.dvag
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Nach dreimonatiger Bauphase ist es
geschafft. Am letzten Wochenende im
Juli 2014 konnten wir den neuen
Kunstrasenplatz und die neuen
Wurfanlagen offiziell einweihen.
Über sechs Jahre hat das Projekt
Masterplan Sportfreianlage gedauert.
In vielen Gesprächen mit Stadt und
Politik konnte man sich auf
wesentliche Inhalte des Masterplanes
einigen. Dazu gehörten die sanitären
Anlagen und sonstige Bedingungen,
die nach 30 Jahren ihres Bestandes
nicht mehr dem heutigen Standard
entsprachen und auch auf Grund von
Sicherheitsaspekten verändert
werden mussten. Mit dem
Planungsbüro Pätzold & Snowadsky
wurde eine Bestandsaufnahme der
Anlagen und eventuelle
Modernisierungen besprochen und
die Erneuerung der Sanitäranlagen mit
dem Architektenbüro Hawes. So kam
am Ende ein Masterplan in zwei
Abschnitten heraus.
Im ersten Abschnitt erfolgte ein
Teilabriss der vorhandenen
Umkleidekabinen mit einem
anschließenden Anbau, in dem sich
nun 4 Umkleidekabinen, 2
Schiedsrichterkabinen, eine

Behindertentoilette und jeweils
Damen- und Herrentoiletten befinden.
Für die Rasenkraftsportler wurde eine
Steinstoßanlage installiert. Zusätzlich
wurde auch auf Wunsch der
Grundschule ein Kleinspielfeld in Nähe
des Schulgeländes gebaut.

Der zweite Abschnitt des
Masterplanes beinhaltete den Umbau
des Tennenfeldes zu einem
Kunstrasenspielfeld, der Schaffung
eines Diskus- und Hammerwurffeldes,
sowie den Bau einer
Gewichtswurfanlage.

Sportfreianlage wurde eingeweiht!

Grundschulturnier nach Zwangspause mit tollem Verlauf

Wer erinnert sich noch? – Ein Bericht aus dem Jahr 2014/15



Es bedarf vieler Gespräche, Kreativität
bei der Finanzierung, Animierung von
Paten und einiges an Eigenleistungen,
um dieses Mammutprojekt zum
Abschluss zu bringen. Aber wir haben
es alle gemeinsam geschafft.
Nun aber zu den Feierlichkeiten. Das
Wochenende begann am Freitag, den
25.07.2014 mit einer
Gründungsversammlung der „neuen“
Alt-Herren der TSG Dissen. Mit 13
Mitgliedern freuen wir uns über
diesen Start sehr. Übrigens, wer
Interesse hat aktiv oder passiv die
Herren zu unterstützen ist jeder Zeit
herzlich willkommen. Wenig später
fand das erste offizielle Spiel auf dem
neuen Kunstrasenspielfeld mit der
Partie TSG Dissen II gegen Vasco da
Gama statt. Diese Partie konnte
unsere 2. Herrenmannschaft mit 3:2
für sich entscheiden.

Der Samstag begann um 10:00 Uhr
mit einem Dreikampf im
Rasenkraftsport, der die Disziplinen
Hammerwurf, Steinwurf und
Gewichtswurf beinhaltete. Als
besonderen Gast auf der
Hammerwurfanlage konnte man die
Bronzemedaillengewinnerin der
Olympischen Spiele Sydney/Australien
2000, Kirsten Münchow begrüßen. Mit
69,28 Metern stellte die damalige 23-
jährige Frankfurterin einen neuen
deutschen Rekord auf und errang
überraschend einen Podiumsplatz bei
den Olympischen Spielen 2000. Im
Steinstoßen bis 63 kg gewann
Michaela van Berkum mit einem
Deutschen Rekord von 11,0 m den
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Wettbewerb. Ab dem Mittag wurde
dann Fußball gespielt. Erst spielte die
F-Jugend Mannschaft der TSG Dissen
gegen die eigene E2-Jugend. Mit
einem 2:2 nach regulärer Spielzeit
konnte sich die E2-Jugend im
Elfmeterschießen durchsetzen.
Parallel spielten unsere Mini Kicker
gegen die Mini Kicker des SV Bad
Rothenfelde. Dieses Spiel konnten die
Mini Kicker des SVR mit 6:0 für sich
entscheiden. Nun kam es zur
offiziellen Einweihungsfeier. Neben
dem Bürgermeister der Stadt Dissen
Hartmut Nümann und vielen
Ratsmitgliedern konnte Franz
Pepinghege (Vorsitzender der TSG
Dissen) Bernd Kettmann (Vorsitzender
des NFV Osnabrück-Land), Hans
Wedegärtner vom Kreissportbund, Ulf
Elsner vom Planungsbüro Pätzold &
Snowadsky, Vertreter von
benachbarten Vereinen und viele
andere Gäste begrüßen. In seiner
Rede ging Franz Pepinghege noch
einmal auf den Masterplan ein und
bedankte sich bei Stadt, Politik,
Landessportbund und den vielen
Paten, die durch ihren Parzellenkauf
das Projekt mit unterstützten und den
vielen Helfern, die durch ihre
ehrenamtliche Arbeit das Projekt mit
getragen haben. Hartmut Nümann
erwähnte in seiner Rede, die
momentan negative Situation des
Dissener Krankenhauses und zeigte
anhand des Masterplans, daß es
gemeinsam auch anders geht. Bernd
Kettmann beglückwünschte die TSG zu
dieser schönen Anlage und brachte
die offizielle Freigabe des Kunstrasen-

spielfeldes für Punktspiele gleich mit.
Hans Wedegärtner freute sich in
seiner Ansprache darüber, daß der
Landessportbund der TSG Dissen bei
diesem Projekt helfen konnte und die
TSG bei der Vergabe von
Fördermitteln viel Glück gehabt hat
und somit mehr Fördermittel
bekommen konnte als im Vorfeld
angedacht. Anschließend
durchschnitten Franz Pepinghege,
Bürgermeister Hartmut Nümann,
Abteilungsleiter Ralf Niebrügge für
Fußball und Wilfried Bury für
Leichtathletik & Rasenkraftsport sowie
Hans Wedegärtner vom
Kreissportbund das Einweihungsband
und vollzogen somit die offizielle
Einweihung.
Danach spielte die neu formierte und
zukünftige Bezirksligamannschaft C1
gegen Blau-Weiß Schinkel. Mit 4:2
konnte diese Partie gewonnen
werden. Nach diesem Spiel hatten
dann unsere Damen ihren Auftritt. Mit
einem klaren 15:1 Erfolg über die
Damen des TuS Solbad Ravensberg
zeigten sie, daß man immer besser in
Tritt kommt. Vielen Dank an dieser
Stelle an die Mannschaft des TuS
Solbad Ravensberg, die kurzfristig für
die absagende Mannschaft des TSV
Amshausen eingesprungen ist. Nach
den Damen kam es zum
Nachbarschaftsderby der ersten
Herren von der TSG und den ersten
Herren des SV Bad Rothenfelde. In
einem interessanten Spiel trennte
man sich leistungsgerecht mit 2:2.
Auch hier ein Dank an den SVR, der
trotz des Startes der Landesliga einen
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Tag zuvor mit einem Mix aus 1. und 2.
Herren und A-Jugend angetreten ist.
Der Sonntag startete mit dem
nächsten Bezirksligisten, der B1-
Jugend aus der eigenen JSG. Sie
testete gegen die B1-Jugend der Spvg
Versmold. Hier setzte sich unser Team
mit einem klaren 6:1 durch. In der
ersten Halbzeit konnte Versmold noch
dagegenhalten. In der zweiten
Halbzeit setzten wir aber immer mehr
durch und hätten noch mehr Tore
erzielen können. Für diese
Mannschaft war es allerdings der
erste Test in neuer Zusammensetzung.
Man darf gespannt sein, wie sich die
Mannschaft um das Trainerteam
Eckhoff/Bibani weiterentwickelt.

Bevor Vasco da Gama gegen die
zweite Mannschaft der SF
Schledehausen II in der ersten
Hauptrunde des Krombacher Pokals
antrat, spielten noch die E1-Jugend
der TSG gegen die D3-Jugend der JSG.
Dieses Spiel gestaltete sich als ein
enges Spiel, das die E1 am Ende mit
3:1 für sich entschied. Zum Schluss
dieses Einweihungswochenendes
verlor die Mannschaft von Vasco da
Gama mit 2:9 gegen die zweite
Mannschaft aus Schledehausen und
schied somit aus dem diesjährigen
Krombacher Pokal aus.

Alles in allem war es ein super
Wochenende mit viel guter Laune
einem schönen, passenden Wetter
und vielen Aktionen. Auch hier noch
einmal einen großen Dank an Stadt,
Politik, Unterstützer und Helfer bei

diesem Projekt.

Diese „Danke schön“ Tafel hängt im
Eingangsbereich der Umkleideräume
und beinhaltet alle Paten für eine
Kunstrasenparzelle.
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Tabellenstände: 16.10.2022

1. Herren

1. Kreisklasse 
Osnabrück 

Süd

2. Herren

3. Kreisklasse 
Osnabrück 
Mitte Süd

A-Jugend SG 
Dissen/Hilter

1. Kreisklasse 
Osnabrück-
Land St. II
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Was ist Dein TSG Moment …? Ralf Niebrügge

Bezirksliga. Unsere Mannschaft spielte
in der 2. Kreisklasse und war von
Anfang an immer oben mit dabei. Am
vorletzten Spieltag führte die
Mannschaft die Tabelle mit 4 Punkten
Vorsprung an. Es ging zum
Auswärtsspiel und einem schweren
Gegner. Folgende Ausgangsposition
ergab sich. Wenn man gewinnt, kann
der zweitplatzierte es nicht mehr
schaffen unsere Mannschaft
einzuholen. Verliert man, ist der
Konkurrent auf einen Punkt eventuell
dran und es wird noch einmal
schwierig. Also, die Divise lautete,
gewinnen wir dieses Spiel.

Es war das erwartete schwere Spiel. Es
ging hin und her und die
Mannschaften kämpften um jeden
Ball. 5 Minuten vor dem Ende stand es
noch unentschieden. Mein Sohn
spielte zu dieser Zeit im defensiven
Mittelfeld mit Drang nach vorne und
war schon ausgewechselt. Nun kam
für mich der TSG-Moment, den ich
wohl nicht mehr vergessen werde.

Trainer Uwe Marsänger rief Jan zu
sich und sagte zu Ihm, Jan Du musst
noch einmal rein (dieses ging damals,
man konnte mehrfach eingewechselt
werden) und versuche, wenn Du in

“Mein TSG-Moment ist die ehrenamtliche Arbeit 
im Verein.“

Seitdem ich bei der TSG Dissen bin
habe ich schon die verschiedensten
Ehrenämter bekleidet. In allen Ämtern
habe ich viele TSG-Momente gehabt.
Einer dieser Momente werde ich in
meinem ganzen Leben nicht
vergessen.

Es war das Jahr 2014. Zu dieser Zeit
war ich Co-Trainer der C2 und habe
Uwe Marsänger als Trainer
unterstützt. Mein Sohn Jan spielte
auch in dieser Mannschaft. Generell
ist es etwas Besonderes, wenn man
mit einer Mannschaft arbeitet und
Erfolge wie Misserfolge oder die
besonderen Momente erleben darf.
Wenn dann der eigene Sohn noch eine
Rolle dabei spielt, dann setzt dieses
dem Besonderen noch die Krone auf.
Nun aber zu meinem besonderen TSG-
Moment:

Wie gesagt es war das Spieljahr
2013/14. Wir spielten mit einem
anderen Verein in einer
Jugendspielgemeinschaft und stellten
in der C-Jugend zwei Mannschaften.
Eine C1- und eine C2-Jugend. Beide
Mannschaften spielten in diesem Jahr
in ihren jeweiligen Ligen um den
Aufstieg in die nächsthöhere Liga. Die
C1-Jugend schaffte den Aufstieg in die
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Strafraumnähe kommst, auf das Tor
zu schießen um den Siegtreffer zu
erzielen. Und wie es der Trainer sagte,
so kam es dann auch. Jan wurde
eingewechselt, er bekam den Ball und
lief auf den Strafraum zu. Alle Eltern
unserer Mannschaft und der Trainer
schrien nur noch: schieeeeeess“. Jan
schoss aus ca. 20 Metern aufs Tor. Der
Ball schlug oben links im Eck ein. Was
dann passierte war pure Ekstase. Die
Mannschaft freute sich, die Eltern
konnten es nicht glauben und der
Trainer versuchte alles für die letzten
Minuten zu beruhigen und zu ordnen.
Es waren lange Minuten in denen jede
Abwehrscene gefeiert wurde. Nach
einer gefühlten Ewigkeit pfiff der
Schiedsrichter das Spiel ab. Was für
eine Freude, man hatte es wirklich
geschafft. Es dauerte lange bis die
Mannschaft zum Duschen bereit war.
Man musste erst einmal
runterkommen. Alle lagen sich in den
Armen, weil man es der Mannschaft
vielleicht auch nicht zugetraut hatte.
Dieser eine Moment, als Jan zum

SV Bad
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Schuß ansetzte und der Ball dann
eingenetzt wurde, dauerte gefühlt auch
eine Ewigkeit und alle am Platz sah man
das Mitfiebern und Hoffen an. Was für
ein Moment, nicht nur weil es mein
Sohn gemacht hat, sondern zu sehen
wie die Mannschaft daraufhin
gearbeitet hatte, sich belohnte und
gemeinsam freute. Mit dem Sieg war
die Meisterschaft sicher und am letzten
Spieltag spielten beide C-Jugendmann-

schaften zu Hause und konnten eine
riesige Meisterschafts-party feiern. Es
sei noch erwähnt, dass die letzten
beiden Spiele beider Mannschaften
auch noch gewonnen werden konnten.

Zum Schluss kann ich nur sagen, dass
mir die ehrenamtliche Arbeit sehr viele
schöne und unvergessliche Momente
gegeben hat und ich dieses nicht missen
möchte.

C2 Staffelsieger 2013/14



Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12.30 Uhr u. 15-18 Uhr
Sa 9-14 Uhr
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auch ein Gewinn für einen selbst. Aber
um es mit den Worten von Wilhelm
Busch zu sagen: „Wie viel Mühen,
Sorgen, Plagen, wie viel Ärger musst
Du ertragen; gibst viel Geld aus,
opferst Zeit – und der Lohn?
Undankbarkeit! So ein Amt bringt
niemals Ehre, denn der Klatschsucht
scharfe Schere schneidet boshaft Dir,
schnipp, schnapp, Deine Ehre vielfach
ab. Willst Du froh und glücklich leben,
lass kein Ehrenamt Dir geben! Willst
Du nicht zu früh ins Grab, lehne jedes
Amt gleich ab! Drum, so rat ich Dir im
Treuen: willst Du Weib (Mann) und
Kind erfreuen, soll Dein Kopf Dir nicht
mehr brummen, lass das Amt doch
and’ren Dummen!“
Diese Worte mögen vielen in einer Art
aus der Seele sprechen. Denn
„Aufwand“ und „Ertrag“ sind im
Zusammenhang mit dem Ehrenamt
nicht immer im Gleichgewicht. Mit
Sicherheit hat sich der eine oder
andere schon mal die Frage gestellt:
„Warum tue ich mir das alles hier nur
an?“ „Warum mache ich mir eigentlich
diese ganze Mühe?“ Tatsache ist, dass
das Ehrenamt nicht immer als solches
„erkannt“ wird. Vielmehr werden
Einsatz und Engagement
missverstanden und als eine
selbstverständliche und bezahlte
Tätigkeit erachtet. Doch hier irrt der,
der nicht hinterfragt! Man darf nicht
stets auf Wertschätzung aus sein.
Doch der Erfolg ist da, auch wenn
dieser nicht gleich ersichtlich ist, so
wirkt er dennoch im Verborgenen.

Der wahre Reichtum eines Menschen
ist das, was er anderen Gutes getan
hat (Mahatma Gandhi)
Auch bei der TSG Dissen e.V. gibt es
eine Vielzahl von Ehrenamtlichen, die
mit Hingabe, Überzeugung und
Idealismus sich dieser Aufgabe
gewidmet haben, ein jeder nach
seinen Möglichkeiten.
„Zeit zu haben“ ist in der heutigen Zeit
etwas Kostbares. Beruf, Familie,
Haushalt, Garten, Hobby und viele
andere Bereiche lassen nur wenig
Raum, um sich zusätzlich mit einer
weiteren Aufgabe zu „belasten“. Aber
oftmals üben gerade die Menschen
ein Ehrenamt aus, die objektiv
gesehen dafür eigentlich gar keine Zeit
haben! Wer ein Ehrenamt ausübt, der
weiß in der Regel, warum er diese
Aufgabe übernommen hat. Umfang,
Art und Zeiten der Tätigkeit müssen
im Vorfeld geklärt sein, doch
Engagement ist kein Zeitvertrag.
Wenn man Spaß an der Sache hat,
nimmt man diese auch ernst, und
dieses Gefühl kennt keine zeitlichen
Grenzen.
Das Ehrenamt ist Aufgabe. Das
Ehrenamt ist Freude. Vor allem ist das
Ehrenamt Gemeinschaft: Schließlich
übt niemand ein Ehrenamt
ausschließlich für sich selbst aus –
sondern immer für andere. Es schafft
neue Verbindungen, stellt die
Vereinsmitglieder immer wieder vor
neue Herausforderungen. Deswegen
ist das Ehrenamt nicht nur ein Gewinn
für andere, sondern immer

Das Ehrenamt
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